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FTX-Chef beteiligt sich am Online-
Brokerage Robinhood

Sam Bankman-Fried, der milliardenschwere Gründer der
Kryptowährungsbörse FTX, hat eine 7,6-prozentige

Beteiligung am angeschlagenen Einzelhandelsmakler
Robinhood angekündigt und diese als „attraktive

Investition“ bezeichnet. Bankman-Fried sagte in einer
Wertpapierakte, er habe „nicht die Absicht, Maßnahmen

zur Änderung oder Beeinflussung der Kontrolle zu ergreifen
[Robinhood]“ und kaufte den Anteil als reines Investment.

Er ließ jedoch die Möglichkeit offen, das Unternehmen
aufzufordern, „strategische Alternativen oder operative
oder Managementinitiativen“ in Betracht zu ziehen. Die
Aktien von Robinhood stiegen nach der Ankündigung im
nachbörslichen Handel um bis zu 32 Prozent. Bankman-

Fried kaufte Robinhood-Aktien im Wert von 648 Mio. USD
zu einem Durchschnittspreis von 11,52 USD. &amp;hellip;

Sam Bankman-Fried, der milliardenschwere Gründer der
Kryptowährungsbörse FTX, hat eine 7,6-prozentige Beteiligung
am angeschlagenen Einzelhandelsmakler Robinhood
angekündigt und diese als „attraktive Investition“ bezeichnet.

Bankman-Fried sagte in einer Wertpapierakte, er habe „nicht die
Absicht, Maßnahmen zur Änderung oder Beeinflussung der
Kontrolle zu ergreifen [Robinhood]“ und kaufte den Anteil als
reines Investment. Er ließ jedoch die Möglichkeit offen, das
Unternehmen aufzufordern, „strategische Alternativen oder
operative oder Managementinitiativen“ in Betracht zu ziehen.

Die Aktien von Robinhood stiegen nach der Ankündigung im
nachbörslichen Handel um bis zu 32 Prozent. 



Bankman-Fried kaufte Robinhood-Aktien im Wert von 648 Mio.
USD zu einem Durchschnittspreis von 11,52 USD. Die von
Bankman-Fried offengelegten Käufe begannen Mitte März und
dauerten bis Mittwoch, als er laut einem behördlichen Antrag
Aktien im Wert von 27,5 Mio. USD kaufte.

Robinhood ging im Juli mit einem heiß erwarteten Debüt an die
Börse. Aber die Aktien des Maklergeschäfts sind ins Stocken
geraten, da die Begeisterung der Privatkunden für den
Aktienhandel in den letzten Monaten nachgelassen hat. Die
Aktien des Maklers waren seitdem vor der Veröffentlichung am
Donnerstag um mehr als 70 Prozent gefallen.

Robinhood ist stark in Kryptowährungen vorgedrungen, da die
Einnahmen aus dem Aktienhandel gesunken sind, Krypto-
Geldbörsen auf seiner Plattform eingeführt und neue Währungen
hinzugefügt, wodurch es mehr mit Konkurrenten wie Coinbase in
Einklang gebracht wird. Es plant, als Krypto-Brokerage
international zu expandieren. 

Bankman-Fried hat zuvor über die Stärke der Marke des Brokers
gesprochen: „Robinhood muss kaum Werbung machen; ihr
Name transportiert ihre Marke und Botschaft ohne zusätzliche
Farbe“, hatte er auf Twitter geschrieben. 
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